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Proklamatio n.

dieser Republik regulirend," paßiri den Aien Tag Ju-
li, IBM, zur Pflicht des Seherin« von jedem Eaunto
gemacht wird, öffentliche Nachricht oon de» Wahlen
und den Beantten, die erwählt werden sollen, zu ge-

So mache ich, Joseph F. Rewhard,
Hechsche».,7 ''on Ltcha Cauntn bekannt, daß eine Wahl
in besagtem Eaunti', am Zten Dienstag in, nächsten
Oktober, welches der Nie des besagten Monal« ist, in
den verschiedenen Distrikten in besagtem Caunko ge-
balle« «erden soll, zn welcher Zeit folgend« Staats-

crwähltwerdensollen, nämlich:
Eine Person für Canal-Comunl-ioner diese« Staat?.
Eine Person für Richier der Supreme Court die-

se« Staats.
. M>l'Pe«l«i> sü>'-H»»dmess«r>Gen«lul dUse«Sluurs.

Viiur'Peiso» für Auditor^^eiierai'drrfo^S^s.
Zwei Personen »i« den Distrikt, bestellend aus den

Canmies üecha und Carbon, im Hause der Represen-
»anien dieses Staats zu representiren.

, «!-.» Pnion filk k-chttM du,»-Mullas.
Km«-P«rso>i für

55ine Person für Caunti'-Connnißioner.
Person s>w Euu»liuSch"l»»eistcr.

. . Eine Person für Armen-Direkter.
Ein« Person für Auditor.

für Trusties der Akademie.
Auch gebe ich hiermit Nachricht, daß die vorbesagte

Wabl an nachfolgenden Orten gebalten wird, näml.
Die Bürger der Nordward von der Statt Allen-

tann am Hause von HenrvEnder s, in besag-
ter Stadt.

Die Bürger der Mward von der Stadt Allentaun
c»» H.»ife von Tilghinan K l « pPinger, in
besagler Stadt. >< ,

Di- Bürger von der Stadt Catasauqua am Hause
von in besagter Stadt.

Die »Bürger von Süd-Wheithall Taunschiv, am

Hause von A. W. L o d e r, in besagtem Tannschip.
Die Bürger von Hannover Taunschip. am Hause

von C h a r l e s N i t I e r, in besagtem Taunschip.
Die Borger von Lber-Saneon Taunschiv, am

Hause von D c> n i e l C o op e r, in besagtem Taun-
schip.

Die Bürger von Weißenburg Taunschip, am Hattse
vo» Io h » S e i se r, in besaglem Taunschip.

Die Bürger von Heidelberg Launschip, am Hause
von lacobHolbeu. in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Waschington Tannschip, amHau-
se von D. ni> d <Z. P e t e r, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Nord-Wheitha'.l Taunschip, am

Hause >.' o» C h a r l e S N o t h, i» besagten» Taun-
schiv.

Die Bürger von Sowhill Tannschip, am Hause von

lacobAtni ine rm a n,in besagtem Taunschip.
Die Bürger von Ober-Macnngie Taunschip, am

Hause von Addison Erdm a n, in besagtem
Taunschip.

Die Bürger von Nieder-Maeuugie Tannschip, am

Hause rcn H « ne y Mohr, in besagtem Taun

ll t '' am ?a»s'

Die Bürger ron Nieder-Milford Taunscbiv. am

Hanse von Henry D i l l i n g « r, in besagten.

Die Bürger von Ober-Milford Taunschip, am

Hause >.'ON P h i l i p H i I t e l, in besagtem Tann-

schip
Di« Bürqer von ?on» Taunschip, am Hause von

Ia m e s S e i b e r l i n g, in besagtem Taunschip.
Die Wahl in den benainlen Distriklen wird ibren

Ansang nehmen zwischen den Stunden von 3 und 1»

Übr Morgens, uud ebne Unterbrechung fortgesetzt wer-
den bis 7 Ukr Abends?wo dann die Slimmkasten
geschlossen werden sollen.

Nachricht wird hiermit gegeben
Da? jede Person, mit Ausnalmie der Friedensrich-

ter, welche irgend ein Amt oder Anstellung des Ver-
trauens oder NnkenS halten, sei e« von der Regie-
rung der Ver. Staaten oder dieses Staate«, oder oon
der Stadt oder den incorporirten Distriklen, sei es
ein bestallter oder anderer Beamter, ein Ilnterbee»»-
ter oder Agent, welcher von der Gesetzgebung, dem
Erekutwe», oder gerichtliche» Departement der Ver.

Staaten angestellt sein mag Nnd ferner, daß jedes

Mitglied de« Congresses nnd der Staatsgesctzgebung
und des Stadirath« irgend einer Borough, oder die
LonimisnonerS irgend ei»e« incorporirten Distrikts,
durch daS Gesetz untüchtig aemacht wird, auch zu-
gleich das Amt oder die Anstellung eines Wahlrich-
ier«, Inspektor« oder Schreiber« bei irgend einer

Richter, Inspektor oder irgend ein anderer Beamter

bei einer solchen Wahl sür irgend ein Anil, für wel-

ches dann gestimmt wird, erwählbar sei.
Und zufolge der besagten Akte der Assembli', betitelt,

?Eine Akte um die Wablen dieser Republik zu regu-
liren," paßirt den 2ten Juli, 18M, wird weiter ver-
fügr:

Daß die erwäblten Inspektoren und Richter an den
verschiedenen-Nähen zur Haltung der Wahlen, in dem
Distrikt zu welchem sie gehören, vor 9 Uhr Morgens

spektoren einen Schreiber anstellen soll der ein Stimm-
berechtigter de« Distrikts sein i»ns>.

Di« Richter eines jeden WahldistriktS müßen ihre
) Reiurns bestimmt auf Freitag« de» ljien Oktober,

ltt-'iH, im Courlhause in der SladtAlleniown einbrin-

Gott«r l> a l t« d>« Republik!
Joseph F. Newhard, Sck>eriff.

September 14. n.ibW

Patent Wasch-Mafchinen
llntcrzeichneter benachrichtiget feine Freunde und

ein geehrtes Publikum im Allgemeinen, daß er ei»
Paten t-R c ch t für eine herrliche Art

Waschmaschinen
käuflich an sich gebracht hat, daß er da» Recht für
diesen Staat zu verkaufen hat, und daß er dasselbe
hierdurch zum Verkauf anbietet.

Die Maschinen sind in der That von erster Gü-
te, und nirgends können dieselbe übertreffen wer-
den. Dieselbe ersparen den Frauenspersonen un-
glaublich viel Mühe und Zeit »nd sollten in jeder
Familie anzutreffen srin. Dabei kann sich Jeder
bald überzeugen, daß die Wäsche dadurch nicht ini
.geringsten beschädigt wird.

Dieselbe iverdrn immer bei dem Unterzeichneten
> in MechanicSville, Lecha Caunty, und bei John Q.

Cole in Allentaün z»m Verkauf vorräthig gehal-
ten. Man rufe an und urtheile sür sich selbst.

Samuel Mil'er.
MechanieSboro, Juli 27. nq!ZM

Port Monais.
Eine sehr schöne Auswahl soeben erhalten und zu

verkaufen m dem wohlfeilen Buchstohr von
. Keck, Guth und Trerler.

Juni 15,1853. '

Keck, Guth Trexler,

H^Gttt^Neues!
Charles Keck. Joseph F. Neuhard.

Nun Macht Platz für das Wohlfeile?Kleider-Empormm"

Keck und lleuhard,
No. 3l Ost-Haniilto» Straße, Allentown.

Die Unterzeichneten wollten achtungsvoll da« Pub-
likum benachrichiigen, daß sie neulich miteinander in
«Gesellschaft getreten stnd und daß sie nun das

Kaufmanns Schneider-Geschäft

Ä wurde, in der Hamilton-
WjM Straße, gegenüber der Re-

formirten Kirche in Allen-

fen werten. Sie hallen allezeit ein für die lahrSzeit
passendes vollständiges Assortement

Uevttge Klölbev,
Als ! Röcke von jeder !lrt, Hosen von allen Pat-

terns, Westen »nd BestingS vo» den neu«
modigsten Styls, so wie Hosenträger,

v.its, etc., etc.,

Alle erstaunen müssen,

Alle Arten Schneider-Arbeiten

mit ihnen abhandelt.
Keck und Neuhard.

neueste FäshonS sind immer bei ihnen

Alleniown, August 24. n.iAM

Der (säptam wieder im Feld!

V o l k s-(5 a n d i d a t.

Freunde und Mitbürger:
Aufgemuntert durch meine Frau und Kinder

?welches daher geschieht um sich ihr tagliches
Brod zuzusichern ?nehme ich mir die Freiheit mich
als ein freiwilliger Volks-Kandidat

Für das Scheriffs-Amt
bei der nächsten allgemeinen Oktober-Wahl anzu-
bieten. Ich wünsche aber recht verstanden zu sein:
Ich bi» ein Candidat vor dein Volk, uud nicht
nur vor einer Telegaten-Convention- und bin
also, und wünsche als Candidat bis zur Wahl be-
trachten zu werden. Sollte mich dann das Glück
treffen und ich erwählt werden, so werde ich, wie
ich es immer bisher in jeder Hinsicht im Gebrauch
hatte, die mir obliegenden Pflichten pünktlich, ge-
treu, auf eine unpartheiische Weise, und überhaupt
zu allgemeiner Zufriedenheit auszuüben suchen.

H c n r y F. N a g e l.
Allentaun, August 3.

. nqbW

Anknnfte
Spätjahrs Handel 1853.
Reue und schwere Wollengüter.
Die größten BargäinSdie je inNewUork

offerirt wurden!

Wm. H>. Knöpfe!!-
99 und lvl William Straße, N e w-D ort,

WinterGütern, schicklich für Kaufmanns-
Schneider und Kleiderhckndler,

meistens seine eigene Imperlaiio», zum Verkauf.
K»r,e Zeit und Baargeld Käufer sind besonder?

eingeladen anzurufen undmeinen Stock zu uniersuchc»
ehe sie sonstwo kaufen.

Neui'ork, Juli 27, nqKM

Dr. (5. W ieland,
deutscher prak. Arzt, Wundarzt und Ge-

V.i .

iige Bedingungen. 3 3 A 3 i

Allentaun, Äugust 17. nq6M

Ein Schmiedgesell.
Ein guter Grobschmied wird verlangt, nämlich

einer der ein guter Baucrnschmied ist, kann eine
gute Stelle finden, wenn er sich beim Unterzeichne-
ten, in SalzburgTownschip, meldet. Der Schmied-
schap ist bekannt als Martin Lazarus' Schap, wel-
cher noch bis hieher sich eine gute Kundschaft er-

freut hat. Ein Schmied der keine zu große Fa-
milie hat wird de» Vorzug haben. Besitz kann
bis den ersten nächsten Aprilgegeben werden.

Salomon Bieber.
September l t, 1853. nqZm

Allentaun, Pa. ? Srptbr. 28, tsss.

Nene Tcbulbnck er.
Unterzeichnete Buchhändler, No. 81, Nord Ate

Straße, Philadelphia, schmeicheln sich nun im
Stande zu sein, einem schon längst eristirenden
Mangel des Publikums abhelfen zu können. Es
ist dies nämlich in einer
Reihe-Folge von Anfangö-Schulbüchern.

Sie haben sich nämlich neulich ein Interesse in
Sanders' Reihe-Folge von Schul-
büchern zugeeignet, und wünschen die Aufmerke
samkcit des Publikums, der Eltern und Schul-Di
rektoren darauf zu lenken. Es sind der Bücher -

an der Zahl, die alle sehr herrlich eingerichtet sind
und einander wohlerdacht nach Wunsch nachsol
gen. Sie sind auf gutes und schönes Papier ge-
druckt, und angenehm und dauerhaft gebunden, um.
ein jedes der Lesebücher enthält etivas Musik.Das Publikum wird ernstlich darauf aufmerk-sam gemacht, indem in dieser Hinsicht nie etwas
Vorzüglicheres vordem Publikum war.

Dieselbe sollen an ganz niedrigen Preißen abge-
lassen werden. Man beliebe dieselbe in den Buch-
stohrs in Augenschein zu nehmen.

Sower und Barnes.
Philadelphia, Juni 29. nqbv

Am Schild
Ter großen Bettlade,

am Ecke der !>tcn und Hamilton-Straße,
No. VV, nahe N. Drescher's Bauholz-Hof in der

Stadt Allentaun.
Da ist der Platz um wohlfeile uud gute Cabi-

net-Waaren zu kaufen.
Die Unterzeichnete» bedienen sich dieser Gele-

genheit ihre» Freunden und dem Publikum über-
haupt diese Anzeige zu mache», daß sie an obigem
Ort eine große Auswahl auf Hand machen, wie
>uich auf die kürzeste Anzeige auf Bestellung:?
«osas, Seidbords, HtzietärS, Bureaus, «nd kurz
alle Artikel die in diesem Fache verlangt werden
mögen. Sie machen ihre Arbeit selbst, darum
sind ihre Preisen so nieder daß man glaubt sie
könnte nickt dafür gemacht werden. Kommt und
urtheilet für euch selbst, dann werdet ihr sagen wir
waren mit dem verlesenen Stück nicht betrogen.

Sie sind dankbar für jeden Anspruch der ge-
macht wird um ihre Waaren in Augenschein zn
nehmen. Das Besehen kostet nichts"

OÄ>" Besonders die Cabinctmacher find freund-schaftlich eingeladen bei ihnen anzurufen. Sie hal-
ten eine große Auswahl von allen Arten Veuieren
und französische Mouldings »nd Mahogony No-
setS auf Hand. Diese Sachen iverdrn wohlfeiler
verkauft als je zuvor an irgend einem andern Ort.
Kommt und urtheilet für euch selbst.

Blank und Hollman.
August 17. nqbv

Wohl feile
Fenster - Blenden

Depot und Manufaktur von

Ä. iL. MWz» Ä ÄA..
S. W. Ecke der Arch und Zweiten Straßen,

Philadelphia.
dVede Varietät von Blenden, im Großen und Klei-

»en< selche als Sero», Flower, Gotbic, Oel und
Drv kandscare«, sind zu haben an den niedersten Prei-

Verhältniß der Qualität der Arbeit. Austrä-

sorgt. "uf d,t »Srzcfte M«tj be-

Kaufleute und Andere sind eingeladen ein Versuch
bei un« zu machen. Wir wollen versuchen zu
befriedigen.

Brasse«, Trimming«, etc., beständig auf Hand.
Behaltet da« S. W. Ecke der Zwe i ten u. ArchStraßen, im Gedächtniß.
März 3». nqvM

ter neuesten Rem-men. Novellen.Erzäh-lungen, oder wohlfeile Publicationen
welche eine herrliche Auswahl bilden, die größte die je
in Allentaun zum Verkauf angeboten wurde?ist soebenin dem Buchstohr der Unterzeichneten erhatten worden.
Die Titel der Werke alle hier anzuführen, würde uns
mebrere Spalten auffüllen; deshalb muß et genügen
wenn wir sagen, daß es die berühmtesten
Llebes-Romane, Heldenthaten und Tap-

ferkelten zu Wasser und zu Land, Sit-
tengemälde großer Städte, Novellen
mit moralischer Tendenz aus der

.
tüchtigen Feder T.S. Arthur s,

u. s. w., u. s. w.rn sich schließt, die vor dem 'Publikum sind«
ES ist die« in hiesiger Stadt ein ganz neue« Un-

ternehmen?und sollte dasselbe bei dem Publikum An-
klang finden und unterstütz! werden, so gedenken Unter-
zeichnete mit der Zeit fortzuschreiten und alle Publica-
tionen der Art, die in den Hauptstädten der Union er-

ch
publizirt werden, kommen zu lassen,

dieser Hinsicht auf gleichen Fuß gestellt werden, wasbisber noch nicht der Fall war.
Riiset daher an und untersucht unsere jetzige Aus-

wabl. Die Werke sind sehr billig und wir fühlen

Keck, Guth und Trerler.
Allentaun, Auqnst ll».

Smtntlijzs-Schlll-Mcher.
Eine grosie und in der That herrliche Auswabl

Deu t sche SonniagS-Schul-Bitcher?Artikel woran
es»ns in dieser liegend schon längst mangelte?soeben

Keck, Guth und Trerler.

Papier und Tinte.
Jede Art vorzügliches Schreibpapier, so

wie von der besten Tinte, ist jederzeit beim
Großen und Kleinen ganz billigzu haben
im Buchstohr des ?Patrioten."

Ein Thaler das Jahr.

Wichtig für Alle!
Wer Ohren hat zu hören der höre ?und

wer Augen hat zu sehen der sehe ?

Denn die Hungrigcn sollen gespeiset, die Dursti-
gen getränkt und die Müde» beherberget werden.

Das Unlon Haus
ist auch noch in Existenz.
Ja das ist es und wird auch gegenwärtig auf

die allervördcrste Weise gehalten. In der That
der kleine Henry von dem ?Union Hau?," im
Nord-östlichen Ecke des Markt-Vierecks, ist einer
der ?cleversten" Herren dieser Stadt, nnd an Ge-
schwindigkeit, Reinlichkeit und Gutmüthigkeit in
der Abwartung seiner Gäste, wird er von niemand
übertroffen. Derselbe hat sich auch nun fest ent-
fchloßen sich für die nächste

Aekevbau-F'aw
auf die allerbeste Weise vorzubereiten. Ja er will
durchaus nicht hinter denjenigen bleiben die mit
ihm die nämliche Geschäfte betreiben, und wiu,
wcnns möglich ist, dieselbe noch übertreffe». Wr>
also an irgend einem der Fair« Tagen, oder vor-
hin oder nachher fühlt als tonne er folgende Sa>
chen genießen, der rufe am ?Union Haus" a»,
und ihr werdet es gerade nach Wunsch aufgetra-
gen bekommen. Als!

Austern wie man sie nur begehrt, abge-
kochte Schinken, Zungen, Cornbeef,

Würste, Peis. Kuchen, Nüße,
Brod, Eis-Cream, Turtle-

Suppe, Pepper-Pot,
Mead, Porter,

Ale, Lager,
und kurz alles was zu seinem Geschäft gehört.

Auch auf deiiilFair-Grund
wird er anzutreffen sein. Dort hat er dm ersten
Stand, ?gerade wo man eintritt, oder ganz dicht
bei der Office. Auch dort sind alle obige Sachen
anzntrcffen ?und auch dort wird man Euch nach
Wunsch ?accommodäten."

Eine Eotillion-Party.
Des Abends am Lten Fair-Tage wird in dem

prächtigen Tanz-Saal des Union Hauses eine
glänzende Cotillion-Party stattfinden. Für präch-
tige Musik und alles Nöthige überhaupt ist schon
gesorgt.

Rufet daher bei dem Unterzeichneten an, wo ihr
alles wie obengesagt finden werdet, und vielleicht
noch etwas beßer. Alles soll billigsein.

Für die gütige und gefällige Unterstützung in
seinem Geschäft ist er höchst dankbar, und wird die-
se Dankbarkeit auch stet« i» Erinnerung behalten.

Henry C. Roth.
September Zt. nq?m

Aüentown Hochschule.
Am Abend des ?9sten d. M. wird die Exhibi-

tion der Ailkntown Hochschule in der OddsclloivS'
Halle gehalten werden. Ansang »in >7 Uhr. Die
Eltern und Verwandten der Schüler und die
Freunde der Anstalt sind eingeladen beizuwohnen.

Kinder können nicht eingelaßen werden. Auch
werden diejenigen erwachsenen jungen Leute beider-
lei Geschlechts, welche sich nicht ordentlich betra-
gen können oder wollen, ersucht ivegzublciben.

C. R. Keßler.September 21. nq2m

Für Sonntags-Schulen.
Das Gesangbüchlein für die SonntagS-

Schulen der Evangelisch-Lutherischen und
Deutsch-Reformirten Kirchen in den Ver.-
Staaten, hat neulich die Presse verlassen
und kann jetzt in jeder beliebigen Anzahl
in unserm Buchstohr bezogen werden.?
Der Preis desselben ist: Beim Hundert
VIZ.SV; beim Dutzend HJ.IXI; beim ein-
zelnen Stück 18) CentS.

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenige« welche noch schuldig sind an

William Henninger, letzthin von
Maeungie Taunschip, sei es für Vendugeld (denn

der Nenduzettel ist nun verfallen) oder auf irgend
eine andere Art, sind hierdurch ernstlich aufgefor«
dert innerhalb Z Wochen bei dem Unterzeichneten
in Salzburg Taunschip, Lecha Caunty, anzurufen
und Richtigkeit zu machen; Und sollte noch je-
mand rechtmäßige Anforderungen haben, so sind
Alle und Jede ersucht, solche ebenfalls Ivo hlbestä-
tigteinzuhändigen an

Solomon Klein, (Müller) Agent.
September 14. » *Zm

Port Monttllies, Pockettmcher
A fn «r .

figuren, Perl, Schell und Silber Card Cafes, Merk?
boreS, Sal>as. Nadelbücher, Geldgilrtel, Ciqar Cafes,
Portfolios, Rasiermessern und Straps, Reifeflafchen.

F. H. Smith,
Port Monnaic und Pocketbuch Manufakturist,

21>5 Arch St., unter der Vten, Philadelphia.
Zlugust 24. n>>?M

Ain neuer Porrath von vortrefflichen Schneid-emessern ist soeben zum Verkauf erhaltm wor-
den bei

I. B. Moser,
z ll.ntaun, Febr, z. M nqlJ

Haushälter leset!

Jede Art Hausgeräthfchaften
werden wohlfeiler verkauft als dies je zu-

vor an diesem Ort geschah.
Der Unterschriebene niöcbte den Einwohnern

von Allentaun und der Umgegend achtungsvoll an-
zeigen, daß er den ganzen Stock Hausgerätbe des

E. W. Bigony angekauft hat und bereit ist die-
selben an den niedersten City-Preisen zu verkau-
fen, an dem alten Stande in der Hamilton-Stra-
fe, nahe bei Hageiibuch'S Gasthause, und gerade
gegenüber dem Postamte.

Sein Assortement kann hier gär nicht übertrof-sen werden und besteht theilweise aus -

Bureaus, Dining Tische. Seidboards,
Secretarie«, Breakfast Tische, Pier Tische,
Dreßing Bureaus, Cenlre Tische, Card Tische,
Plain und inclosed Waschstands,

s'!js. üLhat-Nor Tische, Nähstands, Towel-Näcks,

Er verfertigt auch SprmgsiP Schaukelstühle,
Sofas, Parlorstühle und Ottomans, welche er so
wohlserl verkaufen wird, als sie ln der Cltyerhal-
ten werden können.

Auch hat er ein gutes Assortiment von Spiegel,
die er eben so billigverkauft.

Da der Unterschriebene ein praktischer Tapezie-
rer ist, so ist er bereit jede Art Tapezierarbeit und
alle sonstige Reparaturen zu verrichten, ans die
schönste und kttnstsertigste Weise, auf die kürzeste
Anzeige.

Er steht gut dafür daß alle seine Waaren volle
Zufriedenheit gebe» und das sind wofür er sie ver-
kauft.

Er hofft daß er durch strenge Aufmerksamkeit
und zuvorkommendes und gefälliges Betragen sich
eine liberale Kundschaft zu verdienen im Stande
sein wird. S. A. P r i c e.

Allentaun, Nov. Z, 1852. nqlJ

Seht die große Erhibition

von SWV Stück fertiggemachten Kleidern

City Eash Kleider Emporium
Es ist das größte Wunder der Zeit!

Rufet jetzt an und sehet in

No. 9
West-Hamilton Straße, Allentaun.

Welbtrev und Sägev

Hosen ?5 Thaler billiger zu verkaufen, al« dies durch

Feine Winterhosen und Westen ?on <XI bi« 5 W
Eine große Auswahl Röcke von 250 bis W

?io. 9 West Hamilton Straße

Wundervolle Bargains in allen Arten

Trockenwaaren!
Hurrah für Neunork! Soeben «rbalten:

Ein wundervoller Stock von Neuen Gütern ani
City Eäsch Stohr,

Stohr gehalten werden, al«:
Kattune, Delain«, MnslinS,

Alpacas, Flannels, Ti-ling«,
Casnmers, Sattinet«, Tuch,

50 Stücke 4 Viertel Prints, wertl, 25 Cent«, an I2j
5» do neue Stnle suverseine DelainS 121

Große Bargains in Grozerien!

Mitbürger?Wir Kaden euch abermals an den

?Schnelle Verkäufe und kleine Profite" ist noch im-
mer unser Motto.

Weidner und Säger,
S!o. » West Hamilton Straße.

Verlangt werden:
i Klafter Eichen-, Weißeichen-, Kastanien-
I > / ?nd Hi-lor>'-Hol,. im Austausch für

Kleider oder irgend andere Stohrgüter am Citn Casch
Stohr.

Weidner und Säger.

. John Stettler
wünscht die Aufmerksanikeit seiner Freunde und Kun-
den darauf zu lenken, das« er bereit ist auf Bestellung

Neue und splendide Styles von Kleidern nach
den neuesten Moden

zu machen, und zwar an den billigsten Preisen, am

Wsidner und Säger's Wholesale undße-
tail Kleider-En,porium.

Allentaun, August 24,1555. nq

No. 28

llene Carpetings.
Unterschriebene bat soeben durch neue AnkSnsteerhalten, einen groi-en und frischen Stock der

reichsten »nd neuesten Stnles von '

Velvet, TapeStry, Brüsseler, drei -plev superfeine
Ingram u»d Veiictianische CarpetS,

welche alle an den wüiischenswerlhesten Bedingungen
abgelassen werden.

Mit eine», vollen Assortement von OelliichernTischtüchern, Malting«, ete.
Käufer sind ersucht eine zeitige Untersuchung anzu-stellen, indem Caschkauser» große InductmenlS darge-

boten werden.
R. B. Walker,

100 Chestnul Straße, unter!,all' der B»en, Süd seile,

Aufgeschobeiic Court.
Eine ausgeschobene Waiscncourt der Vierteljäh-

rigen Sipung u. s. w., soll auf Freitags den .'!<>.

Sept. um ttl Uhr VonnittagS in dem Courthause
in Allentaun, Lecha Caunty, gehalten werden, wo -

nach sich alle diejenigen die Geschäfte zu verrichten
haben, richten können.

Nathan Metzger, Schrb.
Sept. I t. ngAltt

Aufgeschobene Court.
Eine aufgeschobene Common Pleas Court für

Lecha Caunt?, soll gehalten werde» in Allentaun,
anfangend am Freitag den Zll. Sept. um 10 Uhr
Vormittags, wann und woselbst alle intcrcssirtc
Personen sich einzufinden haben.

F. (5. Samuels, Proth.
Sept. l-l. nq.'Zm

L e
Farben, Oel und chemische Werke,

Office Süd Front St., Philadelphia.
Bleiweis-, Chronistisch Gelb,
Rothblei, do. Grün.
BleiglÄltc, do. Roth,
Bleijncker, Chine>isch Scharlach, '

Seinöl, to. Blau,
eSekochte« Oel, Cssig, u. s, w.

Händler werde» an billigen Bedingungen verscrgt.
Anglist 17,13A. nqZol!

Oessentliche Vendu,
Simstag« den l sten Oktober, um l? Uhr Mit-

tags, sollen am Hause des Unterzeichnete» in Süd--
Wheithall Taunschip, Vecha Caunty, folgende Ar-
tikel'aus öffentlicher Vendu verkauft werden, näm-
lich !

Heu bei der Tonne, Flachsbreche, Windmühle,
Strohbank, Schubkarren, Heugabeln, Mistgabeln,
Better und Bettladen, Tische »»» Stühle, Test
nnd Bureau, Eck- und Küchenschrank, Oefen mit
Rohr, eine 8-Tag Hauöuhr, Eisenkessel, ein mes-singner Kessel, Eisenhäfen, flächsernes Tuch, Tep-
piche, CarpetS, Züber, Stänner, Fa'ßrr, ein Bar-
rel Eßig, und sonst noch eine große Verschiedenheit
Haus- und Küchengcräthschastcn zu weitläustig zu
melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage u»d Auf-
wartung von

Adam Hecker.
September 7. »q'Zm-

Fünf Medaillen zugesprochen!

George Sturzes,
92 Walnut-Straße, Philadelphia,

verbeßerten Spiral

Frühjahrs-Matratzen.
Haar-Matratzen werden in Spring-Bettcn

geändert.
Gust- und Schntiedeiferne

Bettstellen und andere Geräthe.
Guiiriserne Thiere nnd Modellen in Holz.Mai 18. ?q

Wichtig für Leidende!

Tetter, Salzfluß, etc.

je dem Verkauf angeboten wurde, ist
«oeben von einein erfahrenen Bürger zubereitet und in
dein Buchstohr der Unterzeichneten zum Verkauf hin-
terlegt worden. Dieselbe bat noch nie ihren Zweck
verfehlt, sondern in jedem Fall, wo sie nach Anweisung
gebraucht wurde, gebolfen. Sehr viele Falle obiger
!trt sind durch kurirt C« ist die«

Keck, Gllth und Trerler.
Vllentaun, Aug. Ig, 18.',».

(sale n d e r
Aus das Jahr 1854?Deutsche nnd Englisch«?
soeben erhalten und beim Große« und Kleinen a«
den billigsten Preißen zu verkaufen bei

Keck, Guth und Trerler.
September?.

Blank-Bücher.
Eine große Au«wahl Blank-Bücher, Brief, Schreib-

und anderes Papier soeben eahalten und zu verkaufen
ganz wohlfeilbei

Keck, Guth und Trexler.
Juni 15.1N5.?.

Für Sonntagsschulen.
Daö ?F rag eb ü chl ei n über die

Anfangsgründe der Religion, für Fami-
lien-Unterricht. Sonntagsschulen und W-
ochenschulen," von Pfarrerßrobst, hatso-eben die Presse verlassen und ist nun beim
Großen und Einzelnen zu haben im Buch-
stohr zum ?Patrioten." Dasselbe kostet
daS Hundert SZ W, das Dutzend 37j Lts.
u >d beim einzelnen Stück 4 LentS.

Eine frische Auswahl"
»«, , nd


